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Lebenslauf 
Persönliche Daten 

6. NOV. 1953 geboren in Beuel, jetzt: Bonn 
 verheiratet mit Rita Walker-Ruppert, 

Studienrätin im Förderschuldienst und schulpsychologische Beratungslehr-
kraft 

 drei Kinder 
Benedikt Ruppert [*1992 - Mathematiker], Lioba Schönfeld [*1994 – Ärztin], 
Eloisa Ruppert [*1995 – Linguistin und Software-Entwicklerin] 

Schulausbildung 

1960 – 1964 Grundschule: Katholische Volksschule Häger-Uhlenbrock und Katholische 
Volksschule Nienberge/Westf. 

1964 – 1974 Gymnasium: Gymnasium Paulinum, Münster/Westf. und Staatliches Gym-
nasium, Bochum; später umbenannt in: Gymnasium am Ostring 

Juni 1974 Abitur: allgemeine Hochschulreife, altsprachlicher Zweig 

Studium und wissenschaftlicher Werdegang 

1974 – 1979 Studium der Katholischen Theologie, Philosophie, Pädagogik und Publizis-
tik an der Ruhr-Universität Bochum und an der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster 

6. JUL. 1979 Diplomexamen in Katholischer Theologie an der Ruhr-Universität Bochum 
1980 – 1984 Promotionsstudium an der Ruhr-Universität Bochum und an der Bayeri-

schen Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
7. AUG. 1984 Verleihung des akademischen Grades eines Doktors der Theologie durch die 

Katholisch-Theologische Fakultät der Bayerischen Julius-Maximilians-Uni-
versität Würzburg 

27. JUN. 1990 
 
 
 
 

Verleihung des akademischen Grades eines habilitierten Doktors der Philo-
sophie durch den Fachbereich Erziehungswissenschaften der Universität 
Hannover 
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Berufstätigkeit 

1979 – 1984 Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Universität Hannover, Fachbereich Erzie-
hungswissenschaften 

1984 – 1991 Hochschulassistent (C 1) Universität Hannover, Fachbereich Erziehungswis-
senschaften 

1991 Hochschuldozent (C 2) Universität Hannover, Fachbereich Erziehungswis-
senschaften 

1. APR. 1991 Universitätsprofessor (C 4) für Religionspädagogik und Didaktik des Religi-
onsunterrichts: Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Fakultät Katholische 
Theologie 

1. APR. 2000 - 
30. SEP. 2020 

Rektor bzw. (nach Gesetzesänderung 2007) 
Präsident: Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Nebentätigkeit 

1969 – 1976 Praktikantentätigkeit als Volontär im Verlag Ferdinand Kamp Bochum in 
den Abteilungen Vertrieb, Verkauf, Buchhaltung, Mahnabteilung, Versand, 
Redaktion 

1986 – 1990 Hauptschule: Erteilung des Religionsunterrichts für alle katholischen Schü-
ler: Hauptschule Beuthener Straße, Hannover-Mittelfeld 

1990 – 1991 Berufsfachschule: Dozent für Kirchengeschichte und Religionspädagogik: 
Fachschule für kirchlichen Gemeindedienst, Hildesheim 

1. APR. 2002 Präsident: Virtuelle Hochschule Bayern (vhb) 

Akademische Selbstverwaltung 

1978 – 1979 Vertreter der Studierenden im Universitätsparlament: Ruhr-Universität Bo-
chum 

1984 – 1991 Mitglied der Fachbereichskommission zur Förderung des wissenschaftli-
chen Nachwuchses im Fachbereich Erziehungswissenschaften: Universität 
Hannover 

1987 – 1991 Mitglied der Zentralen Universitätskommission zur Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses: Universität Hannover  

1992 – 1996 Mitglied des Fachbereichsrates der Fakultät Katholische Theologie: Otto-
Friedrich-Universität Bamberg 

1992 – 2000 Mitglied des Promotionsausschusses der Fakultät 
1993 – 2000 Mitglied und stellvertretender Vorsitzender des Diplomprüfungsausschus-

ses Katholische Theologie 
1992 Mitglied der Ständigen Kommission für Lehre und Studierende 
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1992 – 1996 Mitglied der Gemeinsamen Kommission für Fragen der Didaktik 
1993 – 1996 Mitglied der Kommission für Lehrerbildung 
1994 – 2007 Mitglied des Senats der Universität 
1994 – 1995 Prodekan: Fakultät Katholische Theologie 
1995 – 1996 Dekan: Fakultät Katholische Theologie 
1996 – 2000 Prorektor: Otto-Friedrich-Universität Bamberg und Vorsitzender der Stän-

digen Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs (zwei 
Amtszeiten) 

1. APR. 2000 – 
30. SEP. 2020 

Rektor bzw. Präsident: Otto-Friedrich-Universität Bamberg 
(fünf Amtszeiten) 

2000 – 2002 Mitglied im Direktorium: Virtuelle Hochschule Bayern 
1. APR. 2002 Präsident: Virtuelle Hochschule Bayern (vhb) 

(in sechster Amtszeit) 

weitere hochschulbezogene Mitgliedschaften und Funktionen 

1992 – 2001 Mitglied im Verwaltungsrat: Studentenwerk Würzburg  
1992 – 2000 Vertreter der Bamberger Fakultät: Katholisch-Theologischer Fakultätentag 
1995 – 1998 Vorsitzender der Arbeitsgruppe „Evaluation und leistungsbezogene Mittel-

vergabe“ des Katholisch-Theologischen Fakultätentages 
1996 – 1998 Mitglied der Arbeitsgruppe „Didaktische Qualifikation des wissenschaftli-

chen Nachwuchses“ des Katholisch-Theologischen Fakultätentages 
1998 – 2000 Mitglied der Arbeitsgruppe des Katholisch-Theologischen Fakultätentages 

zur Erhebung der Situation der wissenschaftlichen Einrichtungen für Katho-
lische Theologie außerhalb theologischer Fakultäten in Deutschland 

1999 – 2001 stellvertretender Vorsitzender: Katholisch-Theologischer Fakultätentag 
2000 – 2007  Mitglied im Wissenschaftlichen Rat: Alpen-Adria-Rektorenkonferenz als 

Vertreter der bayerischen Universitäten 
2001 – 2012  Mitglied der Ständigen Kommission „Neue Medien und Wissenstransfers“ 

der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 
2002 – 2012  Vorsitzender im Kuratorium: Hochschul-InformationsSystem GmbH (HIS) 
2002 – 2020 Mitglied im Kuratorium: Fachhochschule Coburg 
seit 2002 Mitglied der Ständigen Präsidentenkonferenz (SCOP) International Council 

for Open and Distance Education (ICDE)  
2004 – 2009  Mitglied im Beirat: Fachhochschule Schloss Hohenfels – Staatlich aner-

kannte private Hochschule für Fachtherapien im Gesundheitswesen in 
Coburg 

2005 – 2006 Mitglied des Senats: Hochschulrektorenkonferenz (HRK)  
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2006 – 2013 Sprecher des Direktoriums: Bayerisches Hochschulzentrum für Mittel-, Ost- 
und Südosteuropa (BAYHOST), Regensburg 

2008 / 2009 Präsident: Alpen-Adria-Rektorenkonferenz 
2009 – 2011 stellvertretender Vorsitzender: Universität Bayern e.V. – Bayerische Univer-

sitätenkonferenz 
2009 – 2013  Mitglied im Senat: Hochschulrektorenkonferenz (HRK) als Vertreter der 

bayerischen Universitäten  
2010 – 2022  Mitglied im Stiftungsrat: Stiftung für Hochschulzulassung, Dortmund 
2010 – 2022  Mitglied [2017 – 2022 Vorsitzender] des Universitätsrats: Andrássy Univer-

sität Budapest (Ungarn) 
2011 – 2013 Vorsitzender: Universität Bayern e.V. – Bayerische Universitätenkonferenz 
2011 – 2013 Mitglied im Landeskuratorium Bayern: Stifterverband für die Deutsche Wis-

senschaft 
2011 – 2013 Vorsitzender der Gesellschafterversammlung: Bayerische Forschungsallianz 

GmbH – BayFOR 
2012 Vorsitzender des Aufsichtsrats: Hochschul-Informations-System GmbH 
2012 – 2014 Mitglied im Strategierat: Haus der Forschung des Freistaats Bayern 
2012 – 2022  Mitglied des Administrative Board: International Association of Universities 

(IAU), the UNESCO-based worldwide association of higher education insti-
tutions; Vorsitzender des Membership Committee 

2014 – 2020  Mitglied im Kuratorium: Leibniz Institut für Bildungsverläufe, Bamberg 
2015 – 2020  Mitglied im Kuratorium: Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS, 

Erlangen 
2016 – 2020  Sprecher des Direktoriums: Bayerisches Hochschulzentrum für Mittel-, Ost- 

und Südosteuropa (BAYHOST), Regensburg 
seit 2016 Mitglied [seit 2022 Vorsitzender] des Landeshochschulrats Brandenburg 
seit 2019 Mitglied der zentralen Tenure-Kommission: Universität Potsdam 
seit 2021 Mitglied im Beirat: Projekt „P³Dual – Gewinnung und Entwicklung von Pro-

fessoralem Personal an der FH Potsdam Dual“ – Teil des Bund-Länder-Pro-
gramms „FH Personal“ 

seit 2021 Mitglied im Universitätsrat: Universität Augsburg 

Akkreditierungen, Evaluationen 

2006 / 2007 Evaluation: eLearning, Blended Learning und Distance Learning an den 
Hochschulen in Nordrhein-Westfalen 
[Evaluationsagentur Baden-Württemberg im Auftrag des Ministeriums für 
Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie des Landes Nord-
rhein-Westfalen] 
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2007 institutionelle Akkreditierung der Freien Theologischen Akademie Gießen 
[Wissenschaftsrat im Auftrag des Landes Hessen] 

2009 Evaluation: RuhrCampusOnline e-Learning-Verbund der Universitäts Alli-
anz Metropole Ruhr (UAMR) 
[Stiftung Mercator gGmbH, Essen] 

2011 / 2012 Hochschulstrukturkommission: Bestandsaufnahme und Empfehlungen zur 
strukturellen, inhaltlichen und quantitativen Weiterentwicklung der bran-
denburgischen Hochschullandschaft in Kooperation mit außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen 
[Ministerpräsident des Landes Brandenburg] 

2017 internationale institutionelle Akkreditierung der Holy Spirit University 
Kaslik, Libanon 
[Evaluationsagentur Baden-Württemberg] 

2019 institutionelle Akkreditierung der FernUni Schweiz nach Hochschulförde-
rungs- und -koordinationsgesetz 
[Schweizerische Agentur für Akkreditierung und Qualitätssicherung] 

2019/2020 Evaluierung: Strategiekonzept des Fachbereichs Nachhaltige Wirtschaft 
[Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde] 

2020 Evaluation: Promotionsverfahren an der Steinbeis-Hochschule 
[Steinbeis-Hochschule Träger gGmbH Berlin] 

2022 Auflagenüberprüfung nach Hochschulförderungs- und -koordinationsge-
setz an der FernUni Schweiz 
[Schweizerische Agentur für Akkreditierung und Qualitätssicherung] 

2023 internationale institutionelle Re-Akkreditierung der Holy Spirit University 
Kaslik, Libanon 
[Evaluationsagentur Baden-Württemberg] 

weitere Mitgliedschaften und Funktionen 

1970 – 1971 Schülersprecher der Schule 
1970 – 1974 Schülervertreter in Lehrerkonferenzen 
1971 – 1972 Bezirksschülersprecher für den Bezirk Bochum und Wattenscheid 
1971 – 1974 Gemeindliche Jugendarbeit St. Martin, Bochum-Querenburg 
1974 – 1979 Mitglied des Stadtleitungsteams des Bundes der Deutschen Katholischen 

Jugend, Bochum; Aufgabengebiete: Gruppenleiterschulung und politische 
Vertretung 

1974 – 1979 Mitglied im Jugendring der Stadt Bochum 
1984 – 1990 Mitglied im Bildungsbeirat („Burgrat“) Heimvolkshochschule Burg Rothen-

fels am Main 
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1987 – 1992 Mitglied im Aktionsausschuss Niedersächsischer Religionslehrer (ANR) als 
Vertreter der an niedersächsischen Hochschulen lehrenden Theologen und 
Religionspädagogen 

1989 – 1992 Erster Vorsitzender: Katholisches Bildungswerk im Großraum Hannover e.V. 
1990 – 1994 Mitglied des Vorstands: Arbeitsgemeinschaft für Katholische Erwachsenen-

bildung Diözese Hildesheim e.V. 
1990 – 1992 Mitglied des Diözesanrats der Katholiken im Bistum Hildesheim 
1993 – 2014  Vorsitzender des Vereins Bamberger Theologische Studien e.V. 
1994 – 2000 Sprecher der Religionspädagogen und Fachdidaktiker an bayerischen Uni-

versitäten 
1995 – 1996 Zweiter Vorsitzender des Stiftungsvorstands: Akademiestiftung Lyze-

umsstiftung Bamberg 
1996 – 2000 Mitglied im Stiftungsrat: Bamberger Universitätsstiftung 
1997 – 2001 Mitglied der Curriculum-Konferenz: Religionspädagogisches Zentrum in 

Bayern 
1998 – 2000 Vertrauensdozent für die Förderung nach dem Bayerischen Begabtenför-

derungsgesetz 
1998 – 2000  Mitglied im Stiftungsrat: Akademiestiftung Lyzeumsstiftung Bamberg 
1998 – 2020  Mitglied der Jury für den Hans-Löwel-Wissenschaftspreis 
2000 – 2020  Stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrats: Akademiestiftung Lyze-

umsstiftung Bamberg 
2000 – 2006 Mitglied im Vorstand: Akademie für Neue Medien Kulmbach 
2000 – 2020  Vorsitzender des Stiftungsvorstands: Bamberger Universitätsstiftung 
2000 – 2020  Mitglied des Kuratoriums und Beirats: Internationales Studentenwohnheim 

Collegium Oecumenicum Bamberg 
seit 2000 Mitglied im Kuratorium: Regional-Marketing-Initiative „Kronach creativ“ 
2000 – 2017 Mitglied im Beirat: Ostbayerisches Technologie-Transfer-Institut (OTTI) 
2004 – 2007 Mitglied im Bildungsausschuss: Katholische Akademie in Bayern 
seit 2004 Mitglied von Rotary International 
2008 – 2020  Mitglied im Europabeirat: CAMPUS OF EXCELLENCE e.V. 
2009 – 2021  Mitglied im Vorstand: Regional-Marketing-Initiative „Oberfranken Offen-

siv“ 
2009 – 2015  Mitglied im Beirat: Elite-Netzwerk Bayern 
seit 2010 Mitglied im Beirat: Chinesisches Sprach- und Kulturzentrum „Konfuzius-

Institut“ Nürnberg-Erlangen 
seit 2010 Mitglied [2017 – 2022 stellvertretender Vorsitzender, seit 2022 Vorsitzen-

der] des Rundfunkrats: Bayerischer Rundfunk 
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2011 – 2013 Vorsitzender der Gesellschafterversammlung: Bayerische Patentallianz 
GmbH – BayPAT 

2011 – 2012 Präsident: Rotary Club Bamberg-Schloss Geyerswörth 
2015 – 2021  Mitglied im Landesschulbeirat Bayern 
2015 – 2020  Fachlicher Sprecher des Forums Wissenschaft: Europäische Metropolregion 

Nürnberg 
seit 2022 Vorsitzender des Aufsichtsrats: BRmedia GmbH 
seit 2022 Vorsitzender des Aufsichtsrats: Bavaria-Filmkunst GmbH 
seit 2022 Mitglied im Landesbeirat: Bayernbund e.V. 
seit 2022 Mitglied im Beirat: Landesfeuerwehrverband Bayern 

Ehrungen 

2006 Bürgermedaille der Stadt Bamberg 
2010 Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland 
2015 „Bayerischer Janus“ – Preis für hervorragende Verdienste um die Förderung 

des Archivwesens im Freistaat Bayern 
2020 Ehrenvorsitzender Universität Bayern – Bayerische Universitätenkonferenz 
2021 Ehrenmedaille bene merenti in Gold für außerordentliche Verdienste um 

die Entwicklung und das Ansehen der Otto-Friedrich-Universität Bamberg 
2023 Ehrensenator der Andrássy Universität Budapest (Ungarn) 

Link 

Homepage: www.uni-bamberg.de/universitaet/ruppert/  
Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Godehard_Ruppert 
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